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BDA und DGB fir Kindergarten ohne Gebthren

27. August 2007. Gemeinsam setzen sich die Bundesvereinigung der
Deutschen Arbeitgeberverbande (BDA) und der Deutsche
Gewerkschaftsbund (DGB) fiir eine Starkung der frihkindlichen Bildung
ein. ,Der Kindergarten als erste Stufe des Bildungssystems muss
konsequenterweise fiir die Eltern geblUhrenfrei sein“, heif3t es in der
Stellungnahme von BDA und DGB. Als erster Schritt sei ein
beitragsfreies letztes Kindergartenjahr ,richtig und notwendig®.

Darlber hinaus musse die Aus- und Weiterbildung der Erzieherinnen
und Erzieher verbessert werden. ,Uberall in Europa wird das
Fachpersonal an Hochschulen ausgebildet, nur in Osterreich und
Deutschland nicht®, sagte Peter Clever, Mitglied der BDA-
Hauptgeschéftsfiihrung, am Montag in Berlin. Um die wachsenden
fachlichen Anforderungen bewaltigen zu kénnen, sei zumindest flr die
Leitungsebene eine Hochschulausbildung notwendig.

Neben dem zligigen Ausbau von Betreuungspléatzen fur
Kindergartenkinder und unter 3jahrige, sei eine Aufwertung des
Berufsbildes Erzieherin notwendig, so BDA und DGB. ,Wir brauchen
eine Reform der Aus- und Weiterbildung, denn auch in der aktuellen
Bildungsdebatte werden weitgehende Forderungen an diesen Beruf
formuliert,” sagte Ingrid Sehrbrock, stellvertretende DGB-Vorsitzende.
Dabei gehe es auch um mannlichen ,Nachwuchs*. ,Der
Erzieherinnenberuf gilt bislang als typischer Frauenberuf . Es miissen
deutlich mehr Ma&nner als Kindergartenmitarbeiter gewonnen werden,”
fordern BDA und DGB.

Die gesamte Stellungnahme von BDA und DGB ist nachzulesen unter
www.bda-online.de

Presse- und Offentlichkeitsarbeit
Leitung: Dr. Uwe Mazura

Hausadresse:

BDA im Haus der Deutschen Wirtschaft
Breite Stral3e 29

10178 Berlin

Briefadresse:
BDA im Haus der Deutschen Wirtschaft
11054 Berlin

Tel.: +49 (0) 30/2033-1800
Fax: +49 (0) 30/2033-1805
Mail: info@bda-online.de

http://www.bda-online.de




	BDA und DGB für Kindergarten ohne Gebühren

